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Zertifizierungsunterlagen  

„Passivhaus geeignete Komponente“: 
wärmebrückenfreier Anschluss  

 
 

Kingspan TEK Bausystem 
 

Folgende Kriterien wurden für die Zuerkennung des Z ertifikates geprüft:  
 

Regulärer Wärmedurchgangskoeffizient für die Außenbauteile: 

f * Uopak  
�

  0.15 W/(m²K) mit f: Temperaturreduktionsfaktor 

Wärmebrückenfreiheit im Passivhaus: 

Y außen  
�

  0.01 W/(mK) für alle regulären Anschlussdetails 

Uw,eingebautes Fenster (1.23 m breit, 1.48 m hoch) 
�

  0.85 W/(m²K) 

Innenoberflächentemperaturen über 17°C (bei Ja = -10°C und J i = 20°C)  

Luftdichtheit aller Regelbauteile und aller Anschlussdetails 

Das Zertifikat ersetzt keine bauaufsichtliche Zulassung. Alle Kriterien beziehen sich allein auf 
die wärmetechnischen Kennwerte. Die Gebrauchstauglichkeit der vom Hersteller gelieferten 
Details ist allein vom Hersteller sicherzustellen. 

zertifizierte Details gemäß Zertifizierungsunterlagen:  

AW :  

DE :  
  

DA : 

FE : 

TEK PH AW-01, TEK PH AW-03  

TEK PH DE-01, TEK PH DE-03, TEK PH DE-04, TEK PH DE-05 
TEK PH DE-06, TEK PH DE-07  

TEK PH DA-01, TEK PH DA-02, TEK PH DA-03 

TEK PH FE-01, TEK PH FE-02, TEK PH FE-03 

Das Zertifikat ist wie folgt zu verwenden:   

 

    Passiv 
   Haus 
  geeignete 
 Komponente 
Dr. Wolfgang Feist 
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1 Ausgangswerte 

Innentemperatur Ti 20 °C 

Außentemperatur Te -10 °C 

Keller-/Bodentemperatur Tc/g 5 °C 

Übergangswiderstand außen Rse 0.04 (m²K)/W 

Übergangswiderstand außen (hinterlüftet) Rse 0.08 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, aufwärts Rsi,o 0.10 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, horizontal Rsi,h 0.13 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, abwärts Rsi,u 0.17 (m²K)/W 

Übergangswiderstand Boden Rsg 0.00 (m²K)/W 

 
2 Zusammenstellung der regulären U-Werte der Bautei le 

 

 

Reguläre U-Werte der Bauteile: 
(mit diesen U-Werten ist im PHPP zu rechnen) 

 

Außenwand:  TEK-Element + 12 cm WDVS (030)     UAW,TEK+,reg  = 0,128 W/(m²K)  

Dach:  TEK-Element + 12 cm Dämm. (030)    UDA,TEK+,reg  = 0,129 W/(m²K)  

Kellerdecke:  16 cm Beton + 24 cm Dämm. (030)    UKD,Beton+,reg  = 0,118 W/(m²K)  

Bodenplatte:  24 cm Beton + 24 cm Dämm. (030)    UBP,reg  = 0,120 W/(m²K)  

Kellerwand:  30 cm HLZ + 20 cm Dämm. (035)    UKW,reg  = 0,133 W/(m²K)  

 

 

 

 

Bemerkung: 

Die genauen Maße sind den Zeichnungen (siehe Anlage) zu entnehmen.
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3 Kriterien für die Zuerkennung  

3.1   U-Werte der Bauteile 

Ureg ££££ 0,15 W/(m²K)  für alle regulären Bauteile 

3.2 Anschlussdetails 

Wärmebrückenfreiheit im Passivhaus: 

YYYY a ££££ 0,01 W/(mK) für alle regulären Anschlussdetails 

3.3 Fenstereinbau 

Ein typischer (realer oder fiktiver) Passivhausfensterrahmen, der an der Grenze der 

Zertifizierbarkeit liegt (Fenster-U-Wert Uw » 0,80 W/(m²K) ; mit: Glas-U-Wert 
Ug = 0,7 W/(m²K); Rahmen unten mit b = 150 mm und Rahmen-U-Wert 
Uf,unten = 0,88 W/(m²K); Rahmen seitl./oben mit b = 125 mm und Rahmen-U-Wert 

Uf,seitl/oben = 0,78 W/(m²K); Y Glasrand = 0,028 W/(mK)) wird in das Bausystem 
eingesetzt. Der Fenster-U-Wert des eingebauten Fensters ( mit den Standardmaßen: 
b = 1,23 m, h = 1,48 m) darf sich durch den Einbau höchstens um 0,05 W/(m²K) 
vergrößern, d.h.: 

Uw,eingebaut   ££££  0,85 W/(m²K). 

3.4 Oberflächentemperaturen  

Die Oberflächentemperaturen bei allen Anschlussdetails muss höher als 17°C sein. 

3.5 Luftdichtheit 

Siehe Kapitel 7. 
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4 Ermittlung der im PHPP einzusetzenden regulären U-W erte 

4.1 Außenwand  

Die Außenwand des hier zertifizierten Bausystems der Firma Kingspan TEK wird in 
zweischaliger Holzbauweise errichtet.  

Die innere Schale wird von 142 mm dicken Kingspan TEK-Elementen gebildet (diese 
Kingspan-Standard-Elemente werden auch bei „Nicht-Passivhäusern“ eingesetzt). 
Sie bestehen aus einer 112 mm starken Dämmebene aus PU-Hartschaum, die 
beidseitig mit OSB-Platten (15 mm) beschichtet ist. Der PU-Hartschaum und die 
OSB-Platten sind fest miteinander verbunden. Diese Elemente sind laut der 
Allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung Nr. Z-9.1-315 vom 3. April 2001 als „... 
tragende, aussteifende oder nichtaussteifende Wand- und Dachbauteile für ein- bis 
zweigeschossige Gebäude ... sowie für Dachgeschosse von Geschossbauten ...“ 
zugelassen.  

Die äußere Schale wird bei der Außenwand durch ein Wärmedämmverbundsystem 
(WDVS) gebildet. Im Rahmen der Berechnungen zur Zertifizierung dieses 
Bausystems wurde für den Außenwandaufbau ein WDVS, bestehend aus 120 mm 

dicken PU-Hartschaumplatten (l  = 0,030) in Verbindung mit 10 mm Außenputz, 
gewählt. Grundsätzlich können auch andere WDVS eingesetzt werden, solange das 
Kriterium für den regulären Wand-U-Wert - Ureg ££££ 0,15 W/(m²K)  – eingehalten wird 
(zu: Wand-U-Werte mit verschiedenen WDVS siehe weiter unten).  

Die Verbindung der Elemente untereinander erfolgt mittels eines Nut-Feder- ober 
Vollholz-Stoßes. 

U-Wert der ungestörten Außenwand: 
 

 

 

 UAW,ungestört    =   0,122 W/(m²K) 
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Je nach Ausbildung des Stoßes ergibt sich eine mehr oder weniger große 
Schwächung der Dämmung in diesem Bereich (siehe Darstellungen in Tabelle 1 und 
Tabelle 2).  

 
Berechnung des Wärmebrückenverlustkoeffizienten des Vollholz-Stoßes 
    

Material l 
W/(mK) 

Maß 
mm 

Modell 

Außenputz 0,70 10 

PU 0,030 120/112 

OSB 0,13 15/15 

Pfosten 0,13 112x100 

GK-Platte 0,21 12,5 

Elementstärke: 300 mm 
 

Temperatur °C Isothermenbild 

 

20 

 5 

-10  

Tabelle 1: Vollholz-Stoß 

 
Berechnungsergebnis nach DIN EN ISO 10211: 

Bezugstemperaturdifferenz des 

Wärmedurchgangskoeffizienten 
D Q 30 K 

linearer Wärmedurchgangskoeffizient YYYY a 0,010 W/(mK) 

 
Mit einem Y -Wert von 0,01 W/(mK) stellt der Vollholz-Stoß eine nicht zu vernach-
lässigende Wärmebrücke dar. 
 
Hinweis: Der hier ermittelte Y -Wert braucht in der PHPP-Bilanz nicht berücksichtigt 
zu werden, da die zugehörigen Verluste bei der Ermittlung des regulären U-Werts 
der Außenwand einfließen. 
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Berechnung des Wärmebrückenverlustkoeffizienten des Nut-Feder-Stoßes 
    

Material l 
W/(mK) 

Maß 
mm 

Modell 

Außenputz 0,70 10 

PU 0,030 120/112 

OSB 0,13 15/15 

Feder 0,13 112x100 

GK-Platte 0,21 12,5 

Elementstärke: 300 mm 
 

Temperatur °C Isothermenbild 

 

20 

5 

-10  

Tabelle 2: Nut-Feder-Stoß 

 
Berechnungsergebnis nach DIN EN ISO 10211: 

Bezugstemperaturdifferenz des 

Wärmedurchgangskoeffizienten 
D Q 30 K 

linearer Wärmedurchgangskoeffizient YYYY a 0,003 W/(mK) 

 
Mit einem Y -Wert von 0,003 W/(mK) stellt der Nut-Feder-Stoß erwartungsgemäß 
eine eher vernachlässigbare Wärmebrücke dar. 
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Ermittlung des regulären U-Wertes der Außenwand 
 
Die Formel zur Berechnung des regulären U-Wertes der Außenwand UAW,reg.  lautet: 
 

      
�

Störung   x  Y Störung 
UAW,reg.   =  UAW,ungestört    + 
      AAW 
 
Ob die Verbindungen der TEK-Elemente als Vollholz- oder als Nut-Feder-Stoß 
ausgebildet werden, hängt von mehreren Faktoren (Platzierung von Öffnungen für 
Fenster/Türen; Statik; etc.) ab. Die Verteilung wieviele der Stöße in der einen und 
wieviele in der anderen Weise ausgeführt werden, ist bei jedem gebauten Objekt 
anders und nicht typischerweise immer gleich bei dem hier zugrunde liegenden 
Bausystem der Firma Kingspan TEK.  
Das heißt, der reguläre U-Wert der Außenwand UAW,reg. , der dann im PHPP 
anzusetzen ist, lässt sich im Rahmen der Zertifizierung, bei der kein konkretes 
Gebäude zu Grunde gelegt wird, rechnerisch nicht ermitteln. 
 
Der ungünstigste Fall wäre, wenn jeder Stoß der Elemente einer Außenwand als 
Vollholzstoß ausgeführt würde. Es ergäbe sich ein regulärer U-Wert der Außenwand 
von 0,130 W/(m²K). Das würde eine 6,7 %ige Erhöhung gegenüber dem U-Wert der 
ungestörten Wand bedeuten (siehe unten).   
 

 

 

 

Würde jeder Stoß der TEK-Elemente einer Außenwand als Nut-Feder-Stoß 
ausgeführt werden, so würde sich ein regulärer U-Wert der Außenwand von 0,124 
W/(m²K) ergeben. Das würde immerhin noch einer 2 %igen Erhöhung gegenüber 
dem U-Wert der ungestörten Wand bedeuten (siehe unten).  
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Um den Einfluss der Störungen der ungestörten Außenwand durch die Elementstöße 
zu erfassen, wird vereinfachend für den regulären U-Wert der Außenwand UAW,reg.  
eine 5 %ige Erhöhung gegenüber dem U-Wert der ungestörten Wand  angesetzt 
(UAW,ungestört = 0,122 W/(m²K)).  
 
So ergibt sich: 
 

UAW,reg.   =  0,128 W/(m²K) = 0,122 W/(m²K) x 1,05 

 
 
 
Um diese Erhöhung des U-Wertes in die Berechnungsmodelle einfließen zu lassen, 
wird der 112 mm starken Dämmschicht der Kingspan-Elemente ein äquivalenter 
Lambda-Wert zugeordnet (siehe unten). 
 
Regulärer U-Wert der Außenwand  UAW,reg.    
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Um das Kriterium für den regulären, im PHPP einzusetztenden Wand-U-Wert - Ureg ££££ 
0,15 W/(m²K)  - zu erfüllen, ist der Einsatz von verschiedenen WDVS denkbar. 
Sowohl das Material als auch die Dämmstärke können variiren. In der nachfolgenden 
Tabelle sind einige Wand-U-Werte UWand,reg.  für verschiedene Außenwandaufbauten 
(Kingspan-Element (d = 142 mm) + WDVS XY) aufgeführt: 

Die Ergebnisse der Y -Wert-Berechnungen der Anschluss-Details können auch für 
anders ausgeführte Außenwandaufbauten in guter Näherung verwendet werden. 

 

l des Dämmstoffs des 
WDVS [W/(mK)] 0,028 0,030 0,035 0,040 

     

Dämmstärke (WDVS) regulärer Wand-U-Wert  
(Kingspan-Element + WDVS XY) 

[ mm ] [ W/(m²K) ] 

80 0,150 0,154 1) 0,164 1) 0,172 1) 

100 0,135 0,140 0,150 0,158 1) 

120 0,123 0,128 0,138 0,147 

140 0,113 0,118 0,128 0,137 

160 0,107 0,111 0,122 0,131 

180 0,099 0,104 0,114 0,123 

200 0,093 0,097 0,107 0,116 
 1)  Der Wandaufbau würde so die Passivhaus-Kriterien nicht erfüllen! 
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4.2     Dach  

Der Aufbau des Daches mit innenliegenden Kingspan TEK-Elementen kombiniert mit 
einer „Aufsparrendämmung“ aus 120 mm starken PU-Dämmplatten, entspricht, was 
die Dämmwirkung betrifft, der des Außenwandaufbaus.  

Was die Ausführung der Stöße der Kingspan TEK-Elemente im Dach angeht, ergibt 
sich hier die gleiche Situation wie bei der Außenwand. Ob die Element-Verbindungen 
als Vollholz- oder als Nut-Feder-Stoß ausgebildet werden, hängt von mehreren 
Faktoren ab (Platzierung von Öffnungen für Dachflächenfenster; Statik; etc.). Die 
Verteilung wieviele der Stöße in der einen und wieviele in der anderen Weise 
ausgeführt werden, ist bei jedem gebauten Objekt anders.  

Daher wird bei der Ermittlung des regulären U-Werts des Daches UDA,reg.  
vereinfachend in gleicher Weise verfahren. 

So ergibt sich: 
 

UDA,reg.   =  0,129 W/(m²K)  

 

Regulärer U-Wert des Daches  UDA,reg.    
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4.3 Kellerdecke  

 
U-Wert der Kellerdecke (unbeheizter Keller) 
 

 

 

 UKD,regulär    =   0,118 W/(m²K) 

 

 

4.4 Bodenplatte  

 
U-Wert der Bodenplatte (beheizter Keller) 
 

 

 

 UBP,regulär    =   0,120 W/(m²K) 
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4.5 Kellerwand  

 
U-Wert der Keller-Außenwand (beheizter Keller) 
 

 

 

 UKW,regulär    =   0,133 W/(m²K) 
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5 Zusammenstellung der Berechnungsergebnisse 

 

Wärmebrückenverlust-
koeffizient Kurz-

bezeichnung 
Anschlussdetail 

Y -Wert 
[W/(mK)] 

Wärmebrücken
-frei? 

opake Bauteile 

TEK PH AW-01 Außenwand an Außenwand / Außenkante -0,033 ja 

TEK PH AW-02 Außenwand an Außenwand / Innenkante 0,020 nein 

TEK PH AW-03 Innenwand an Außenwand -0,001 ja 

TEK PH DE-01 Geschossdecke an Außenwand / Var. 1 0,009 ja 

TEK PH DE-02 Geschossdecke an Außenwand / Var. 2 0,012 nein 

TEK PH DE-03 Außenwand auf Bodenplatte -0,040 ja 

TEK PH DE-04 Innenwand auf Kellerdecke/Bodenplatte 0,009 ja 

TEK PH DE-05 Außenwand auf Kellerdecke (Keller unbeheizt) -0,030 ja 

TEK PH DE-06 Außenwand auf Kellerdecke (Keller beheizt) 0,002 ja 

TEK PH DE-07 Kelleraußenwand / Fußpunkt -0,019 ja 

TEK PH DA-01 Dach an Außenwand (Traufe) -0,012 ja 

TEK PH DA-02 First -0,042 ja 

TEK PH DA-03 Dach an Außenwand (Ortgang) -0,039 ja 

Fensteranschlüsse 

  Y -Wert 

[W/(mK)] 

eingebautes Fenster 
Uw,eingebaut  
[W/(m²K)] 

 

TEK PH FE-01 Fensteranschluss unten 0,038 

TEK PH FE-02 Fensteranschluss seitlich/oben 0,005 
0,84 

 

TEK PH FE-03 Fenstertür, Anschluss unten 0,018   

TEK PH FE-04 Haustür, Anschluss unten 0,070   

TEK PH FE-05 Haustür, Anschluss seitl./oben 0,015   
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6 Berechnung der Wärmebrückenverlustkoeffizienten 

In diesem Kapitel werden die Wärmebrückenverlustkoeffizienten einzelner 
Anschlussdetails sowie die Gesamt-U-Werte der eingebauten Fenster berechnet. 

Bei der Außenwand und beim Dach wurde in den „gestörten Bereichen“, also in der 
Dämmebene der Kingspan TEK-Elemente ein äquivalenter Lambda-Wert, der den 
Holzanteil enthält, ermittelt und die Berechnung mit diesem Wert durchgeführt. 

Bei der Berechnung der Wärmebrückenverlustkoeffizienten wurden die regulären U-
Werte zugrunde gelegt. 

Ermittelte äquivalente Lambda-Werte: 

Außenwand / Dach: 

l äq,AW  = l äq,DA = 0,0335 W/(mK) (in der Dämmebene der Kingspan TEK-Elemente) 
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6.1 Außenwandanschlüsse 

6.1.1 Außenwand an Außenwand - Außenkante 

 TEK PH AW-01 

Grafische Darstellung der Ergebnisse: 

Material l 
W/(mK) 

Maß 
mm Modell 

 

Außenputz 0.70 10 

PU-Hartschaum 0.030 120 

Holz 0.130 112 

OSB-Platte 0.130 15 

l äq,AW 0.0335 112 

Gipsbauplatte 0.21 12.5 

    

    

    

 

Temperatur °C Isothermenkarte 

 

 

 

 

AAW 

AAW 
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Berechnungsergebnis nach DIN EN ISO 10211: 

Detail: TEK PH AW-01 

Anschluss: Außenwand an Außenwand- Außenkante 

  

Bezeichnung Symbol Wert EInheit 

Ausgangswerte 

Grenzwert Wärmebrückenfreiheit Y 0.01 W/(mK) 

Innentemperatur Qi 20 °C 

Außentemperatur Qe -10 °C 

Keller-/Bodentemperatur Qg 5 °C 

Übergangswiderstand außen Rse 0.04 (m²K)/W 

Übergangswiderstand außen (hinterlüftet) Rse 0.08 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, aufwärts Rsi,o 0.10 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, horizontal Rsi,h 0.13 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, abwärts Rsi,u 0.17 (m²K)/W 

Übergangswiderstand Boden Rsg 0.00 (m²K)/W 

Wärmedurchgangskoeffizienten 

Kingspan TEK Außenwand UAW,reg. 0.128 W/(m²K) 

    

    

 

Ergebnisse 

Bezugstemperaturdifferenz des 
Wärmedurchgangskoeffizienten DQ 30 K 

linearer Wärmedurchgangskoeffizient Y a -0.038 W/(mK) 

minimale Innentemperatur bei –10 °C Qmin 17.9 °C 

wärmebrückenfrei? ja 

Temperaturfaktor bei Rsi = 0,13 m²K/W fRsi 0.93 - 

 

Der Anschluss ist Wärmebrückenfrei. 

 

    Passiv 
   Haus 
  geeignete 
 Komponente 
Dr. Wolfgang Feist 
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6.1.2 Außenwand an Außenwand - Innenkante  

 TEK PH AW-02 

Grafische Darstellung der Ergebnisse: 

Material l 
W/(mK) 

Maß 
mm Modell 

 

Außenputz 0.70 10 

PU-Hartschaum 0.030 120 

Holz 0.130 112 

OSB-Platte 0.130 15 

l äq,AW 0.0335 112 

Gipsbauplatte 0.21 12.5 

    

    

    

 

Temperatur °C Isothermenkarte 

 

 

 

 

AAW 

AAW 
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Berechnungsergebnis nach DIN EN ISO 10211: 

Detail: TEK PH AW-02 

Anschluss: Außenwand an Außenwand - Innenkante 

  

Bezeichnung Symbol Wert EInheit 

Ausgangswerte 

Grenzwert Wärmebrückenfreiheit Y 0.01 W/(mK) 

Innentemperatur Qi 20 °C 

Außentemperatur Qe -10 °C 

Keller-/Bodentemperatur Qg 5 °C 

Übergangswiderstand außen Rse 0.04 (m²K)/W 

Übergangswiderstand außen (hinterlüftet) Rse 0.08 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, aufwärts Rsi,o 0.10 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, horizontal Rsi,h 0.13 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, abwärts Rsi,u 0.17 (m²K)/W 

Übergangswiderstand Boden Rsg 0.00 (m²K)/W 

Wärmedurchgangskoeffizienten 

Kingspan TEK Außenwand UAW,reg. 0.128 W/(m²K) 

    

    

 

Ergebnisse 

Bezugstemperaturdifferenz des 
Wärmedurchgangskoeffizienten DQ 30 K 

linearer Wärmedurchgangskoeffizient Y a 0.020 W/(mK) 

minimale Innentemperatur bei –10 °C Qmin 19.5 °C 

wärmebrückenfrei? nein 

Temperaturfaktor bei Rsi = 0,13 m²K/W fRsi 0.98 - 

 

Der Anschluss ist nicht Wärmebrückenfrei. 

YYYY  muss explizit 
beim Wärmebedarf 

berücksichtigt werden.  
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6.1.3 Innenwand an Außenwand   

 TEK PH AW-03 

Grafische Darstellung der Ergebnisse: 

Material l 
W/(mK) 

Maß 
mm Modell 

 

Außenputz 0.70 10 

PU-Hartschaum 0.030 120 

Holz 0.130 112 

OSB-Platte 0.130 15 

l äq,AW 0.0335 112 

Gipsbauplatte 0.21 12.5 

    

    

     

Temperatur °C Isothermenkarte 

 

 

 

 

AAW 
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Berechnungsergebnis nach DIN EN ISO 10211: 

Detail: TEK PH AW-03 

Anschluss: Innenwand an Außenwand 

  

Bezeichnung Symbol Wert EInheit 

Ausgangswerte 

Grenzwert Wärmebrückenfreiheit Y 0.01 W/(mK) 

Innentemperatur Qi 20 °C 

Außentemperatur Qe -10 °C 

Keller-/Bodentemperatur Qg 5 °C 

Übergangswiderstand außen Rse 0.04 (m²K)/W 

Übergangswiderstand außen (hinterlüftet) Rse 0.08 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, aufwärts Rsi,o 0.10 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, horizontal Rsi,h 0.13 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, abwärts Rsi,u 0.17 (m²K)/W 

Übergangswiderstand Boden Rsg 0.00 (m²K)/W 

Wärmedurchgangskoeffizienten 

Kingspan TEK Außenwand UAW,reg. 0.128 W/(m²K) 

    

    

 

Ergebnisse 

Bezugstemperaturdifferenz des 
Wärmedurchgangskoeffizienten DQ 30 K 

linearer Wärmedurchgangskoeffizient Y a -0.001 W/(mK) 

minimale Innentemperatur bei –10 °C Qmin 19,2 °C 

wärmebrückenfrei? ja 

Temperaturfaktor bei Rsi = 0,13 m²K/W fRsi 0.97 - 

 

Der Anschluss ist Wärmebrückenfrei. 

 

    Passiv 
   Haus 
  geeignete 
 Komponente 
Dr. Wolfgang Feist 
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6.2 Deckenanschlüsse 

6.2.1 Geschossdecke an Außenwand (TJI-Träger; angeh ängt) 

 TEK PH DE-01 

Grafische Darstellung der Ergebnisse: 

Material l 
W/(mK) 

Maß 
mm Modell 

 

Außenputz 0.70 10 

PU-Hartschaum 0.030 120 

Holz 0.130 112 

OSB-Platte 0.130 15 

l äq,AW 0.0335 112 

Gipsbauplatte 0.21 12.5 

 TSD / Dämmung 0.040 20/ >120 

Estrich 1.2 55 

Lufthohlraum   
 

Temperatur °C Isothermenkarte 

 

 

 

AAW 
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Berechnungsergebnis nach DIN EN ISO 10211: 

Detail: TEK PH DE-01 

Anschluss: Geschossdecke an Außenwand (TJI-Träger; angehängt) 

 Variante 1 

Bezeichnung Symbol Wert EInheit 

Ausgangswerte 

Grenzwert Wärmebrückenfreiheit Y 0.01 W/(mK) 

Innentemperatur Qi 20 °C 

Außentemperatur Qe -10 °C 

Keller-/Bodentemperatur Qg 5 °C 

Übergangswiderstand außen Rse 0.04 (m²K)/W 

Übergangswiderstand außen (hinterlüftet) Rse 0.08 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, aufwärts Rsi,o 0.10 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, horizontal Rsi,h 0.13 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, abwärts Rsi,u 0.17 (m²K)/W 

Übergangswiderstand Boden Rsg 0.00 (m²K)/W 

Wärmedurchgangskoeffizienten 

Kingspan TEK Außenwand UAW,reg. 0.128 W/(m²K) 

    

    

 

Ergebnisse 

Bezugstemperaturdifferenz des 
Wärmedurchgangskoeffizienten DQ 30 K 

linearer Wärmedurchgangskoeffizient Y a 0.009 W/(mK) 

minimale Innentemperatur bei –10 °C Qmin 19.2 °C 

wärmebrückenfrei? ja 

Temperaturfaktor bei Rsi = 0,13 m²K/W fRsi 0.97 - 

 

Der Anschluss ist Wärmebrückenfrei. 

 

    Passiv 
   Haus 
  geeignete 
 Komponente 
Dr. Wolfgang Feist 
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6.2.2 Geschossdecke an Außenwand (TJI-Träger; aufge legt) 

 TEK PH DE-02 

Grafische Darstellung der Ergebnisse: 

Material l 
W/(mK) 

Maß 
mm Modell 

Außenputz 0.70 10 

PU-Hartschaum 0.030 120 

Holz 0.130 112 

OSB-Platte 0.130 15 

l äq,AW 0.0335 112 

Gipsbauplatte 0.21 12.5 

 TSD / Dämmung 0.040 20/ >120 

Estrich 1.2 55 

Lufthohlraum   
 

Temperatur °C Isothermenkarte 

 

 

 

 

AAW 
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Berechnungsergebnis nach DIN EN ISO 10211: 

Detail: TEK PH DE-02 

Anschluss: Geschossdecke an Außenwand (TJI-Träger; aufgelegt)  

 Variante 2 

Bezeichnung Symbol Wert EInheit 

Ausgangswerte 

Grenzwert Wärmebrückenfreiheit Y 0.01 W/(mK) 

Innentemperatur Qi 20 °C 

Außentemperatur Qe -10 °C 

Keller-/Bodentemperatur Qg 5 °C 

Übergangswiderstand außen Rse 0.04 (m²K)/W 

Übergangswiderstand außen (hinterlüftet) Rse 0.08 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, aufwärts Rsi,o 0.10 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, horizontal Rsi,h 0.13 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, abwärts Rsi,u 0.17 (m²K)/W 

Übergangswiderstand Boden Rsg 0.00 (m²K)/W 

Wärmedurchgangskoeffizienten 

Kingspan TEK Außenwand UAW,reg. 0.128 W/(m²K) 

    

    

 

Ergebnisse 

Bezugstemperaturdifferenz des 
Wärmedurchgangskoeffizienten DQ 30 K 

linearer Wärmedurchgangskoeffizient Y a 0.012 W/(mK) 

minimale Innentemperatur bei –10 °C Qmin 18.8 °C 

wärmebrückenfrei? ja 

Temperaturfaktor bei Rsi = 0,13 m²K/W fRsi 0.96 - 

 

Der Anschluss ist nicht Wärmebrückenfrei. 

YYYY  muss explizit 
beim Wärmebedarf 

berücksichtigt werden.  
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6.2.3 Außenwand auf Bodenplatte 

 TEK PH DE-03 

Grafische Darstellung der Ergebnisse: 

Material l 
W/(mK) 

Maß 
mm Modell 

 
Außenputz 0.70 10 

PU-Hartschaum 0.030 120 

Holz 0.130 112 

OSB-Platte 0.130 15 

l äq,AW 0.0335 112 

Gipsbauplatte 0.21 12.5 

Dämmung 0.040 25 

Estrich 1.2 55 

Perimeterdämm. 0.035 80 

Beton 2.100  

Erdreich 1.400  

    

    

  

Temperatur °C Isothermenkarte 

 

 

 

 

AAW 
 

ABo 
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Berechnungsergebnis nach DIN EN ISO 10211: 

Detail: TEK PH DE-03 

Anschluss: Außenwand auf Bodenplatte  

  

Bezeichnung Symbol Wert EInheit 

Ausgangswerte 

Grenzwert Wärmebrückenfreiheit Y 0.01 W/(mK) 

Innentemperatur Qi 20 °C 

Außentemperatur Qe -10 °C 

Keller-/Bodentemperatur Qg 5 °C 

Übergangswiderstand außen Rse 0.04 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, horizontal Rsi,h 0.13 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, abwärts Rsi,u 0.17 (m²K)/W 

Übergangswiderstand Boden Rsg 0.00 (m²K)/W 

Wärmedurchgangskoeffizienten 

Kingspan TEK Außenwand UAW,reg. 0.128 W/(m²K) 

Bodenplatte UBo,reg. 0.118 W/(m²K) 

 

Ergebnisse 

Bezugstemperaturdifferenz des 
Wärmedurchgangskoeffizienten DQ 30 K 

linearer Wärmedurchgangskoeffizient Y a -0.042 W/(mK) 

minimale Innentemperatur bei –10 °C Qmin 19.4 °C 

wärmebrückenfrei? ja 

Temperaturfaktor bei Rsi = 0,13 m²K/W fRsi 0.98 - 

 

 

Der Anschluss ist Wärmebrückenfrei. 

 

 

    Passiv 
   Haus 
  geeignete 

 Komponente 
Dr. Wolfgang Feist 
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6.2.4 Innenwand auf Kellerdecke/Bodenplatte 

 TEK PH DE-04 

Grafische Darstellung der Ergebnisse: 

Material l 
W/(mK) 

Maß 
mm Modell 

 

PU-Hartschaum 0.030 120 

Holz 0.130 112 

OSB-Platte 0.130 15 

Gipsbauplatte 0.21 12.5 

l äq,AW 0.0335 112 

Estrich 1.2 55 

Beton 2.100 160 

Mauerwerk 1.000 175 

     

Temperatur °C Isothermenkarte 

 

 

 
 

AKD 
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Berechnungsergebnis nach DIN EN ISO 10211: 

Detail: TEK PH DE-04 

Anschluss: Innenwand auf Kellerdecke/Bodenplatte  
  

Bezeichnung Symbol Wert EInheit 

Ausgangswerte 

Grenzwert Wärmebrückenfreiheit Y 0.01 W/(mK) 

Innentemperatur Qi 20 °C 

Außentemperatur Qe -10 °C 

Keller-/Bodentemperatur Qg 5 °C 

Übergangswiderstand außen Rse 0.04 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, horizontal Rsi,h 0.13 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, abwärts Rsi,u 0.17 (m²K)/W 

Übergangswiderstand Boden Rsg 0.00 (m²K)/W 

Wärmedurchgangskoeffizienten 

Kellerdecke UKD,reg. 0.118 W/(m²K) 

    

 

Ergebnisse 

Bezugstemperaturdifferenz des 
Wärmedurchgangskoeffizienten DQ 15 K 

linearer Wärmedurchgangskoeffizient Y a 0.009 W/(mK) 

minimale Innentemperatur bei –10 °C Qmin 19.5 °C 

wärmebrückenfrei? ja 

Temperaturfaktor bei Rsi = 0,17 m²K/W fRsi 0.97 - 

 

Der Anschluss ist Wärmebrückenfrei. 

 

    Passiv 
   Haus 
  geeignete 
 Komponente 
Dr. Wolfgang Feist 
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6.2.5 Außenwand auf KG-Decke (Keller unbeheizt) 

 TEK PH DE-05 

Grafische Darstellung der Ergebnisse: 

Material l 
W/(mK) 

Maß 
mm Modell 

 

Außenputz 0.70 10 

PU-Hartschaum 0.030 120/240 

Holz 0.130 112 

OSB-Platte 0.130 15 

l äq,AW 0.0335 112 

Gipsbauplatte 0.21 12.5 

Dämmung 0.040  

Estrich 1.2 55 

Beton 2.100 160 

 

Temperatur °C Isothermenkarte 

 

 

 

 

AAW 

AKD 
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Berechnungsergebnis nach DIN EN ISO 10211: 

Detail: TEK PH DE-05 

Anschluss: Außenwand auf Kellerdecke (Keller unbehe izt)  

  

Bezeichnung Symbol Wert EInheit 

Ausgangswerte 

Grenzwert Wärmebrückenfreiheit Y 0.01 W/(mK) 

Innentemperatur Qi 20 °C 

Außentemperatur Qe -10 °C 

Keller-/Bodentemperatur Qg 5 °C 

Übergangswiderstand außen Rse 0.04 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, horizontal Rsi,h 0.13 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, abwärts Rsi,u 0.17 (m²K)/W 

Übergangswiderstand Boden Rsg 0.00 (m²K)/W 

Wärmedurchgangskoeffizienten 

Kingspan TEK Außenwand UAW,reg. 0.128 W/(m²K) 

Kellerdecke UKD,reg. 0.118 W/(m²K) 

 

Ergebnisse 

Bezugstemperaturdifferenz des 
Wärmedurchgangskoeffizienten DQ 30 K 

linearer Wärmedurchgangskoeffizient Y a -0.045 W/(mK) 

minimale Innentemperatur bei –10 °C Qmin 19.0 °C 

wärmebrückenfrei? ja 

Temperaturfaktor bei Rsi = 0,13 m²K/W fRsi 0.97 - 

 

 

Der Anschluss ist Wärmebrückenfrei. 

 

 

    Passiv 
   Haus 
  geeignete 

 Komponente 
Dr. Wolfgang Feist 
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6.2.6 Außenwand auf KG-Decke (Keller beheizt) 

 TEK PH DE-06 

Grafische Darstellung der Ergebnisse: 

Material l 
W/(mK) 

Maß 
mm Modell 

 

PU-Hartschaum 0.030 120 

l äq,AW 0.0335 112 

Holz 0.130 112 

Estrich 1.2  

TSD 0.040  

Gipsbauplatte 0.21 12.5 

Hochlochziegel 0.18 300 

Perimeterdämm. 0.035 200 

Beton 2.100  

Erdreich 1.400   

Temperatur °C Isothermenkarte 

 

 

 

 

AAW 

AKW 
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Berechnungsergebnis nach DIN EN ISO 10211: 

Detail: TEK PH DE-06 

Anschluss: Außenwand auf Kellerdecke (Keller beheizt )  

  

Bezeichnung Symbol Wert EInheit 

Ausgangswerte 

Grenzwert Wärmebrückenfreiheit Y 0.01 W/(mK) 

Innentemperatur Qi 20 °C 

Außentemperatur Qe -10 °C 

Keller-/Bodentemperatur Qg 5 °C 

Übergangswiderstand außen Rse 0.04 (m²K)/W 

Übergangswiderstand außen (hinterlüftet) Rse 0.08 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, aufwärts Rsi,o 0.10 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, horizontal Rsi,h 0.13 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, abwärts Rsi,u 0.17 (m²K)/W 

Übergangswiderstand Boden Rsg 0.00 (m²K)/W 

Wärmedurchgangskoeffizienten 

Kingspan TEK Außenwand UAW,reg. 0.128 W/(m²K) 

Keller-Außenwand UKW,reg. 0.133 W/(m²K) 

    

 

Ergebnisse 

Bezugstemperaturdifferenz des 
Wärmedurchgangskoeffizienten DQ 30 K 

linearer Wärmedurchgangskoeffizient Y a 0.002 W/(mK) 

minimale Innentemperatur bei –10 °C Qmin 18.7 °C 

wärmebrückenfrei? ja 

Temperaturfaktor bei Rsi = 0,13 m²K/W fRsi 0.96 - 

 

Der Anschluss ist Wärmebrückenfrei. 

 

    Passiv 
   Haus 
  geeignete 
 Komponente 
Dr. Wolfgang Feist 
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6.2.7 Keller-Außenwand; Fußpunkt (Keller beheizt) 

 TEK PH DE-07 

Grafische Darstellung der Ergebnisse: 

Material l 
W/(mK) 

Maß 
mm Modell 

 

PU-Hartschaum 0.030 240 

Hochlochziegel 0.18 300 

Perimeterdämm. 0.035 200 

Beton 2.100 240 

Erdreich 1.400  

    

    

    

    
 

Temperatur °C Isothermenkarte 

 

 

 

 

AAW 

ABoden 
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Berechnungsergebnis nach DIN EN ISO 10211: 

Detail: TEK PH DE-07 

Anschluss: Keller-Außenwand; Fußpunkt (Keller behei zt)  

  

Bezeichnung Symbol Wert EInheit 

Ausgangswerte 

Grenzwert Wärmebrückenfreiheit Y 0.01 W/(mK) 

Innentemperatur Qi 20 °C 

Außentemperatur Qe -10 °C 

Keller-/Bodentemperatur Qg 5 °C 

Übergangswiderstand außen Rse 0.04 (m²K)/W 

Übergangswiderstand außen (hinterlüftet) Rse 0.08 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, aufwärts Rsi,o 0.10 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, horizontal Rsi,h 0.13 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, abwärts Rsi,u 0.17 (m²K)/W 

Übergangswiderstand Boden Rsg 0.00 (m²K)/W 

Wärmedurchgangskoeffizienten 

Keller-Außenwand UKW,reg. 0.133 W/(m²K) 

Bodenplatte UBP,reg. 0.120 W/(m²K) 

    

 

Ergebnisse 

Bezugstemperaturdifferenz des 
Wärmedurchgangskoeffizienten DQ 30 K 

linearer Wärmedurchgangskoeffizient Y a -0.019 W/(mK) 

minimale Innentemperatur bei –10 °C Qmin 17.3 °C 

wärmebrückenfrei? ja 

Temperaturfaktor bei Rsi = 0,13 m²K/W fRsi 0.91 - 

 

Der Anschluss ist Wärmebrückenfrei. 

 

    Passiv 
   Haus 
  geeignete 
 Komponente 
Dr. Wolfgang Feist 
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6.3 Dachanschlüsse 

6.3.1 Dach an Außenwand (Traufe) 

 TEK PH DA-01 

Grafische Darstellung der Ergebnisse: 

Material l 
W/(mK) 

Maß 
mm Modell 

 

Außenputz 0.70 10 

PU-Hartschaum 0.030 120 

Holz 0.130 112 

OSB-Platte 0.130 15 

l äq,AW 0.0335 112 

Gipsbauplatte 0.21 12.5 

    

    

    

     

Temperatur °C Isothermenkarte 

 

 

 

 

AAW 

AD
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Berechnungsergebnis nach DIN EN ISO 10211: 

Detail: TEK PH DA-01 

Anschluss: Dach an Außenwand (Traufe)  

  

Bezeichnung Symbol Wert EInheit 

Ausgangswerte 

Grenzwert Wärmebrückenfreiheit Y 0.01 W/(mK) 

Innentemperatur Qi 20 °C 

Außentemperatur Qe -10 °C 

Keller-/Bodentemperatur Qg 5 °C 

Übergangswiderstand außen Rse 0.04 (m²K)/W 

Übergangswiderstand außen (hinterlüftet) Rse 0.08 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, aufwärts Rsi,o 0.10 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, horizontal Rsi,h 0.13 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, abwärts Rsi,u 0.17 (m²K)/W 

Übergangswiderstand Boden Rsg 0.00 (m²K)/W 

Wärmedurchgangskoeffizienten 

Kingspan TEK Außenwand UAW,reg. 0.128 W/(m²K) 

Dach UDA,reg. 0.129 W/(m²K) 

    

 

Ergebnisse 

Bezugstemperaturdifferenz des 
Wärmedurchgangskoeffizienten DQ 30 K 

linearer Wärmedurchgangskoeffizient Y a -0.012 W/(mK) 

minimale Innentemperatur bei –10 °C Qmin 18.9 °C 

wärmebrückenfrei? ja 

Temperaturfaktor bei Rsi = 0,13 m²K/W fRsi 0.96 - 

 

Der Anschluss ist Wärmebrückenfrei. 

 

    Passiv 
   Haus 
  geeignete 
 Komponente 
Dr. Wolfgang Feist 
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6.3.2 Firstausbildung 

 TEK PH DA-02 

Grafische Darstellung der Ergebnisse: 

Material l 
W/(mK) 

Maß 
mm Modell 

 

PU-Hartschaum 0.030 120 

Holz 0.130  

OSB-Platte 0.130 15 

l äq,AW 0.0335 112 

Ortschaum 0.050  

    

    

    

 

Temperatur °C Isothermenkarte 

 

 

 

 

ADA ADA 
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Berechnungsergebnis nach DIN EN ISO 10211: 

Detail: TEK PH DA-02 

Anschluss: Firstausbildung  

  

Bezeichnung Symbol Wert EInheit 

Ausgangswerte 

Grenzwert Wärmebrückenfreiheit Y 0.01 W/(mK) 

Innentemperatur Qi 20 °C 

Außentemperatur Qe -10 °C 

Keller-/Bodentemperatur Qg 5 °C 

Übergangswiderstand außen Rse 0.04 (m²K)/W 

Übergangswiderstand außen (hinterlüftet) Rse 0.08 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, aufwärts Rsi,o 0.10 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, horizontal Rsi,h 0.13 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, abwärts Rsi,u 0.17 (m²K)/W 

Übergangswiderstand Boden Rsg 0.00 (m²K)/W 

Wärmedurchgangskoeffizienten 

    

Dach UDA,reg. 0.129 W/(m²K) 

    

 

Ergebnisse 

Bezugstemperaturdifferenz des 
Wärmedurchgangskoeffizienten DQ 30 K 

linearer Wärmedurchgangskoeffizient Y a -0.042 W/(mK) 

minimale Innentemperatur bei –10 °C Qmin 18.2 °C 

wärmebrückenfrei? ja 

Temperaturfaktor bei Rsi = 0,10 m²K/W fRsi 0.94 - 

 

Der Anschluss ist Wärmebrückenfrei. 

 

    Passiv 
   Haus 
  geeignete 
 Komponente 
Dr. Wolfgang Feist 
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6.3.3 Dach an Außenwand (Ortgang) 

 TEK PH DA-03 

Grafische Darstellung der Ergebnisse: 

Material l 
W/(mK) 

Maß 
mm Modell 

 

Außenputz 0.70 10 

PU-Hartschaum 0.030 120 

Holz 0.130 112 

OSB-Platte 0.130 15 

l äq,AW 0.0335 112 

Gipsbauplatte 0.21 12.5 

    

    

    
 

Temperatur °C Isothermenkarte 

 

 

 

 

AAW 

ADA 



 Passivhaus Institut  Kingspan TEK Bausystem  Seite 40  
 
 
Berechnungsergebnis nach DIN EN ISO 10211: 

Detail: TEK PH DA-03 

Anschluss: Dach an Außenwand (Ortgang)  

  

Bezeichnung Symbol Wert EInheit 

Ausgangswerte 

Grenzwert Wärmebrückenfreiheit Y 0.01 W/(mK) 

Innentemperatur Qi 20 °C 

Außentemperatur Qe -10 °C 

Keller-/Bodentemperatur Qg 5 °C 

Übergangswiderstand außen Rse 0.04 (m²K)/W 

Übergangswiderstand außen (hinterlüftet) Rse 0.08 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, aufwärts Rsi,o 0.10 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, horizontal Rsi,h 0.13 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, abwärts Rsi,u 0.17 (m²K)/W 

Übergangswiderstand Boden Rsg 0.00 (m²K)/W 

Wärmedurchgangskoeffizienten 

Kingspan TEK Außenwand UAW,reg. 0.128 W/(m²K) 

Dach UDA,reg. 0.129 W/(m²K) 

    

 

Ergebnisse 

Bezugstemperaturdifferenz des 
Wärmedurchgangskoeffizienten DQ 30 K 

linearer Wärmedurchgangskoeffizient Y a -0.039 W/(mK) 

minimale Innentemperatur bei –10 °C Qmin 17.9 °C 

wärmebrückenfrei? ja 

Temperaturfaktor bei Rsi = 0,10 m²K/W fRsi 0.93 - 

 

Der Anschluss ist Wärmebrückenfrei. 

 

    Passiv 
   Haus 
  geeignete 
 Komponente 
Dr. Wolfgang Feist 
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6.4 Fensteranschlüsse 

6.4.1 Fensteranschluss unten 

 TEK PH FE-01 

Grafische Darstellung der Ergebnisse: 

Material l 
W/(mK) 

Maß 
mm Modell 

 
Außenputz 0.70 10 

PU-Hartschaum 0.030 120 

Holz 0.130 112 

OSB-Platte 0.130 15 

l äq,AW 0.0335 112 

Gipsbauplatte 0.21 12.5 

Ortschaum 0.050  

Aluminium 200  

FB/Naturstein 3.5  

  Uf 
W/(m²K) 

Breite 
[ mm ] 

 

Passivhaus 
tauglicher 
Fenster-
rahmen 

0,78 125 

 

Temperatur °C Isothermenkarte 

 

 

 

 

AFe 

AAW 
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Berechnungsergebnis nach DIN EN ISO 10211: 

Detail: TEK PH FE-01 

Anschluss: Fensteranschluss unten  

  

Bezeichnung Symbol Wert EInheit 

Ausgangswerte 

Grenzwert Wärmebrückenfreiheit Uw,eingebaut 0.85 W/(m²K) 

Innentemperatur Qi 20 °C 

Außentemperatur Qe -10 °C 

Keller-/Bodentemperatur Qg 5 °C 

Übergangswiderstand außen Rse 0.04 (m²K)/W 

Übergangswiderstand außen (hinterlüftet) Rse 0.08 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, aufwärts Rsi,o 0.10 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, horizontal Rsi,h 0.13 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, abwärts Rsi,u 0.17 (m²K)/W 

Breite des Fensters bw 1.23 m 

Höhe des Fensters hw 1.48 m 

Breite des Fensterrahmens (seitl./oben bzw. unten) bf 125 bzw. 150 mm 

Wärmedurchgangskoeffizienten 

Kingspan TEK Außenwand UAW,reg. 0.128 W/(m²K) 

Fenster (nicht eingebaut) Uw 0.81 W/(m²K) 

    

 

Ergebnisse 

Bezugstemperaturdifferenz des 
Wärmedurchgangskoeffizienten DQ 30 K 

längenbezogener Wärmebrückenverlustkoeffizient Y Einbau 0.038 W/(mK) 

minimale raumseitige Oberflächentemperatur  
(am Übergang von Wand zu Fensterrahmen) Qmin 16.9 °C 

Temperaturfaktor bei Rsi = 0,13 m²K/W fRsi 0.90 - 
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6.4.2 Fensteranschluss seitl./oben 

 TEK PH FE-02 

Grafische Darstellung der Ergebnisse: 

Material l 
W/(mK) 

Maß 
mm Modell 

 
Außenputz 0.70 10 

PU-Hartschaum 0.030 120 

Holz 0.130 112 

OSB-Platte 0.130 15 

l äq,AW 0.0335 112 

Gipsbauplatte 0.21 12.5 

Ortschaum 0.050  

    

    

  Uf 
W/(m²K) 

Breite 
[ mm ] 

 

Passivhaus 
tauglicher 
Fenster-
rahmen 

0,78 125 

 

Temperatur °C Isothermenkarte 

 

 

 
 

AFe 

AAW 
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Berechnungsergebnis nach DIN EN ISO 10211: 

Detail: TEK PH FE-01 

Anschluss: Fensteranschluss seitlich/oben  

  

Bezeichnung Symbol Wert EInheit 

Ausgangswerte 

Grenzwert Wärmebrückenfreiheit Uw,eingebaut 0.85 W/(m²K) 

Innentemperatur Qi 20 °C 

Außentemperatur Qe -10 °C 

Keller-/Bodentemperatur Qg 5 °C 

Übergangswiderstand außen Rse 0.04 (m²K)/W 

Übergangswiderstand außen (hinterlüftet) Rse 0.08 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, aufwärts Rsi,o 0.10 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, horizontal Rsi,h 0.13 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, abwärts Rsi,u 0.17 (m²K)/W 

Wärmedurchgangskoeffizienten 

Kingspan TEK Außenwand UAW,reg. 0.128 W/(m²K) 

Fenster (nicht eingebaut) Uw 0.81 W/(m²K) 

    

 

Ergebnisse 

Bezugstemperaturdifferenz des 
Wärmedurchgangskoeffizienten DQ 30 K 

längenbezogener Wärmebrückenverlustkoeffizient Y Einbau 0.005 W/(mK) 

minimale raumseitige Oberflächentemperatur  
(am Übergang von Wand zu Fensterrahmen) Qmin 16.7 °C 

Temperaturfaktor bei Rsi = 0,13 m²K/W fRsi 0.89 - 
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Zusammenstellung der Berechnungsergebnisse 

Detail: Fensteranschluss 

Einbausituation Konstruktionsschema 
linearer Wärmebrücken-

verlustkoeffizient  Y a 
[W/(mK)] 

oben 
(bzw. seitlich) 

 

0.005 

unten 

 

0.038 

 

Gesamt-U-Wert des eingebauten Fensters:   

Uw,eingebaut  = 0.84 W/(m²K)  

Das Kriterium für den Fenstereinbau - Uw,eingebaut  �   0.85 W/(m²K) - ist erfüllt. 

 

    Passiv 
   Haus 
  geeignete 
 Komponente 
Dr. Wolfgang Feist 
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6.4.3 Fenstertür-Anschluss unten 

 TEK PH FE-03 

Grafische Darstellung der Ergebnisse: 

Material l 
W/(mK) 

Maß 
mm Modell 

 
Außenputz 0.70 10 

PU-Hartschaum 0.030 120 

Holz 0.130 112 

OSB-Platte 0.130 15 

l äq,AW 0.0335 112 

Ortschaum 0.050  

Dämmung 0.040 25 

Aluminium 200  

    

  Uf 
W/(m²K) 

Breite 
[ mm ] 

 

Passivhaus 
tauglicher 
Fenster-
rahmen 

0,78 125  

Temperatur °C Isothermenkarte 

 

 

 

 

AFe 

AAW 

AKD 
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Berechnungsergebnis nach DIN EN ISO 10211: 

Detail: TEK PH FE-03 

Anschluss: Fenstertür-Anschluss unten  

  

Bezeichnung Symbol Wert EInheit 

Ausgangswerte 

Grenzwert Wärmebrückenfreiheit Uw,eingebaut 0.85 W/(m²K) 

Innentemperatur Qi 20 °C 

Außentemperatur Qe -10 °C 

Keller-/Bodentemperatur Qg 5 °C 

Übergangswiderstand außen Rse 0.04 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, horizontal Rsi,h 0.13 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, abwärts Rsi,u 0.17 (m²K)/W 

Breite des Fensters bw 1.23 m 

Breite des Fensterrahmens (unten) bf 150 mm 

Wärmedurchgangskoeffizienten 

Kingspan TEK Außenwand UAW,reg. 0.128 W/(m²K) 

Fensterrahmen unten Uf,unten 0.88 W/(m²K) 

    

 

Ergebnisse 

Bezugstemperaturdifferenz des 
Wärmedurchgangskoeffizienten DQ 30 K 

längenbezogener Wärmebrückenverlustkoeffizient Y Einbau 0.013 W/(mK) 

minimale raumseitige Oberflächentemperatur  
(am Übergang von Wand zu Fensterrahmen) Qmin 16.7 °C 

Temperaturfaktor bei Rsi = 0,17 m²K/W fRsi 0.89 - 
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6.4.4 Haustür / Einbau unten 

 TEK PH FE-04 

Grafische Darstellung der Ergebnisse: 

Material l 
W/(mK) 

Maß 
mm Modell 

 
Außenputz 0.70 10 

PU-Hartschaum 0.030 120/240 

Holz 0.130 112 

Stahl-Winkel 60 d = 6 

Perimeterdämm. 0.035 80 

Beton 2.100 160 

Dämmung 0.040 25 

Aluminium 200  

Estrich 1.2 55 

  UHT 
W/(m²K)  

 

Passivhaus 
taugliche 
Haustür 

0,61  
 

Temperatur °C Isothermenkarte 

 

 

 

 

AHT 

AAW 

AKD 
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Berechnungsergebnis nach DIN EN ISO 10211: 

Detail: TEK PH FE-04 

Anschluss: Haustür / Einbau unten  

  

Bezeichnung Symbol Wert EInheit 

Ausgangswerte 

Innentemperatur Qi 20 °C 

Außentemperatur Qe -10 °C 

Keller-/Bodentemperatur Qg 5 °C 

Übergangswiderstand außen Rse 0.04 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, horizontal Rsi,h 0.13 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, abwärts Rsi,u 0.17 (m²K)/W 

Breite der Haustür bHT 1.10 m 

Höhe der Haustür hHT 2.20 m 

Wärmedurchgangskoeffizienten 

Kingspan TEK Außenwand UAW,reg. 0.128 W/(m²K) 

Haustür (nicht eingebaut) UHT 0.61 W/(m²K) 

    

 

Ergebnisse 

Bezugstemperaturdifferenz des 
Wärmedurchgangskoeffizienten DQ 30 K 

längenbezogener Wärmebrückenverlustkoeffizient Y Einbau 0.069 W/(mK) 

minimale raumseitige Oberflächentemperatur  
(am Übergang von Wand zu Fensterrahmen) Qmin 12.5 °C 

wärmebrückenfrei? nein 

Temperaturfaktor bei Rsi = 0,13 m²K/W fRsi 0.75 - 

 
Anmerkung: 

Bei der Ausführung des Details TEK PH FE-04 – Haustür / Einbau unten – kommt es 
innerhald der Konstruktion an dem verwendeten L-förmigen Stahlprofil zur 
Befestigung der Türschwelle und zur Auflagerung des Gitterrosts regelmäßig zu 
Frost (siehe Isothermenbild auf der vorherigen Seite). Dies kann bei 
Feuchteeinflüssen zu Schäden führen. Für eine eventuell dadurch entstehende 
Problematik übernimmt das PHI keine Verantwortung. Der Hersteller kann durch 
geeignete Maßnahmen das Eindringen von Feuchtigkeit ausschließen. 
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6.4.5 Haustür / Einbau oben/seitlich 

 TEK PH FE-05 

Grafische Darstellung der Ergebnisse: 

Material l 
W/(mK) 

Maß 
mm Modell 

 
Außenputz 0.70 10 

PU-Hartschaum 0.030 120 

Holz 0.130 112 

OSB-Platte 0.130 15 

l äq,AW 0.0335 112 

Gipsbauplatte 0.21 12.5 

Ortschaum 0.050  

    

    

  
U-Wert der nicht 

eingebauten Haustür 

W/(m²K) 

 

Passivhaus 
taugliche 
Haustür 

0,61 
 

Temperatur °C Isothermenkarte 

 

 

 
 

AAW 

AHT 
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Berechnungsergebnis nach DIN EN ISO 10211: 

Detail: TEK PH FE-05 

Anschluss: Haustür / Einbau oben/seitlich  

  

Bezeichnung Symbol Wert EInheit 

Ausgangswerte 

Innentemperatur Qi 20 °C 

Außentemperatur Qe -10 °C 

Keller-/Bodentemperatur Qg 5 °C 

Übergangswiderstand außen Rse 0.04 (m²K)/W 

Übergangswiderstand außen (hinterlüftet) Rse 0.08 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, aufwärts Rsi,o 0.10 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, horizontal Rsi,h 0.13 (m²K)/W 

Übergangswiderstand innen, abwärts Rsi,u 0.17 (m²K)/W 

Breite der Haustür bHT 1.10 m 

Höhe der Haustür hHT 2.20 m 

Breite des Fensterrahmens (seitl./oben bzw. unten) bf 125 bzw. 150 mm 

Wärmedurchgangskoeffizienten 

Kingspan TEK Außenwand UAW,reg. 0.128 W/(m²K) 

Haustür (nicht eingebaut) UHT 0.61 W/(m²K) 

    

 

Ergebnisse 

Bezugstemperaturdifferenz des 
Wärmedurchgangskoeffizienten DQ 30 K 

längenbezogener Wärmebrückenverlustkoeffizient Y Einbau 0.015 W/(mK) 

minimale raumseitige Oberflächentemperatur  
(am Übergang von Wand zu Fensterrahmen) Qmin 16.3 °C 

wärmebrückenfrei? nein 

Temperaturfaktor bei Rsi = 0,13 m²K/W fRsi 0.88 - 

 
 

Hinweis: Die hier ermittelten Y -Werte für den Haustüreinbau brauchen in der PHPP-
Bilanz nicht berücksichtigt zu werden, da die zugehörigen Verluste i.d.R. in den U-
Wert der eingebauten Haustür UHT,eingebaut einfließen. 
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Zusammenstellung der Berechnungsergebnisse 

Detail: Einbausituation der Haustür 

Einbausituation Konstruktionsschema 
linearer Wärmebrücken-

verlustkoeffizient  Y a 
[W/(mK)] 

oben 
(bzw. seitlich) 

 

0.015 

unten 

 

0.070 

 

Gesamt-U-Wert der eingebauten Haustür:  UHT,eingebaut  = 0.68 W/(m²K) 

 

Anmerkung: Bei der Ermittlung der linearen Wärmebrückenverlustkoeffizienten 

(Einbau-Y -Werte) für den Haustür-Einbau wurde die vom Passivhaus Institut 
zertifizierte Haustür der Firma Brunkhorst Haustüren mit dem Produktnamen 
„VÖRDE-Passivhaus-Haustür“ eingesetzt. Diese Haustür hat mit einem U-Wert von 
UHT = 0,61 W/(m²K) vergleichsweise sehr gute thermische Eigenschaften.  

Bei Haustüren mit schlechteren thermischen Eigenschaften wird sich für den U-Wert 
der eingebauten Haustür UHT,eingebaut ein entsprechend höherer Wert ergeben. 
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7 Luftdichtheit 

Anforderung: 

Alle Anschlüsse werden dauerhaft luftdicht ausgeführt. Im Ausführungsplan müssen 
noch die kritischen Stellen – wie Fensteranschluss – eindeutig (z.B. mit rotem Stift) 
erkennbar und die praktische Ausführung eindeutig erklärt werden. 

7.1 Luftdichtheit 

Die reguläre Luftdichtheitsebene besteht 

· bei den Außenwänden und beim Dach  

- aus der inneren OSB-Plattenebene der Kingspan TEK-Elemente, 

· bei der Kellerdecke und der Bodenplatte  

- aus der Stahlbeton-Decke bzw. –Bodenplatte. 

 

7.2 Anschlussdetails: Luftdichtheit 

Die Zeichnungen unter Kapitel 9 (Anlage) enthalten die luftdichten Anschlussdetails. 
Dabei wurden folgende Prinzipien angewendet: 

· Stöße der Kingspan TEK-Elemente untereinander in einer Bauteilebene:  

- Bei beiden Stoßarten (Vollholz- und Nut-Feder-Stoß) wird ein 
Holzbauteil (ein Vollholzquerschnitt bzw. eine Feder in Form eines 
OSB-Plattenstreifens) mit den inneren OSB-Platten der Kingspan TEK-
Elemente die den Stoß bilden vernagelt. 

· Anschlüsse Bauteil an Bauteil (stumpfer Stoß und Fenster-Einbau):  

- Bei stumpfen Stößen (z. B.: Traufe, Ortgang, First, Außenwandecke) 
und beim Fenster-Einbau werden die luftdichten Ebenen der Bauteile 
mit einem geeigneten dauerhaften Klebeband verbunden. 

· Anschluss Außenwand/Geschossdecke bei einbindender Decke (siehe 
Anhang: Detail 09 und 10): 

- Bei der in die Außenwand einbindenden Decke wird die Verbindung der 
OSB-Plattenebenen der Wände bei Detail 09 mit einer Folie hergestellt. 
Die luftdichte Ebene ist bei dieser Ausführung klar definiert und 
durchgehend ausgebildet.  



 Passivhaus Institut  Kingspan TEK Bausystem  Seite 54  
 
 

Bei der Ausführung nach Detail 10 wird mit Luftdichtungsleisten an 
mehreren Stellen gearbeitet (siehe Detailzeichnung: Pos. 1 und 14). 
Die Durchgängigkeit der luftdichten Ebene ist – im Gegensatz zur 
Ausführung nach Detail 09 – hier nicht in eindeutiger Weise gegeben.  

 

8 Beurteilung 

Die untersuchte Konstruktion ist für Passivhäuser geeignet, da sowohl die regulären 
U-Werte der Außenbauteile unter 0.15 W/(m²K) liegen als auch die Anschlüsse (bis 
auf wenige Ausnahmen) die Kriterien der Wärmebrückenfreiheit erfüllen. 

Die Oberflächentemperaturen aller Anschlüsse liegen bis auf einige geringfügige 
Unterschreitungen oberhalb der Anforderung von 17°C. 

Durch die zeichnerisch vorgegebenen Details wird eine dauerhaft luftdichte 
Konstruktion ermöglicht, wenn geeignete Materialien (qualifizierte Folien und 
dauerhaft luftdichte Klebebänder) sorgfältig gemäß der Anleitung eingesetzt werden. 

Auf jeden Fall ist es zu empfehlen, die Arbeiten zur luftdichten Ebene mittels eines 
Drucktests (Blower Door Messung) zu überprüfen. 
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9 Anlage 

In den folgenden Seiten werden die Originalzeichnungen des Herstellers, die als 
Grundlage der Berechnungen verwendet wurden, zusammengestellt. 

Bei der Berechnung der Fensteranschlussdetails wurden Passivhaus geeigneten 
Fensterrahmen mit Dreifachverglasung zu Grunde gelegt. 

 


